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Ge meinde einr ichtungen 
steht Ihnen folgende Notruf-
nummer zur Verfügung:

02552 / 2200 - 99

Bereits seit einigen Jahren 
wurde an der Umsetzung der 
neuen Wasserversorgung für 
Poysbrunn geplant. Nun konnte 
das Projekt umgesetzt und mit 
großem Einsatz der Poysbrun-
ner Ortsvertreter fertiggestellt 
werden.

Das Wasserleitungsnetz von 
Poysbrunn wird nun zusätzlich 
mit Wasser aus dem Brunnen-
feld bei Maria Bründl versorgt. 
Das zusätzliche Wasser aus 
Poysdorf wird im Hochbehälter 
mit dem Wasser aus dem beste-

henden Brunnen aus Poysbrunn, 
der weiterhin voll in Betrieb 
bleibt, gemischt. 

Insgesamt wurden im Zuge 
des Projektes 5 Kilometer Was-
serleitung mit einem Durchmes-
ser von 110 mm im Pflugver-
fahren verlegt. 

Zu danken ist dabei allen 
Grundbesitzern, die ihre Zustim-
mung zur Verlegung der Wasser-
leitung erteilt haben; im beson-
deren Ing. Georg Thurn-Vrints, 
über dessen Grund ein Hauptteil 
der Leitungstrasse führt.

Zusätzlich zur Leitung wur-
den auch 6 Entlüftungs- und 
Entleerungsschächte sowie 4 
Entlüftungshydranten instal-
liert, um den reibungslosen 
Betrieb der Wasserleitung zu 
gewährleisten. Den Transport 
des Wassers übernehmen 2 
Drucksteigerungspumpen, die 
derzeit je nach Bedarf bis zu 
11 m³ Trinkwasser pro Stun-
de von Poysdorf nach Poys-
brunn pumpen. Für die Über-
wachung der Wasserströme 
wurden entsprechende elek-

tronische Durchflussmesser 
installiert und im Zuge dessen 
der Hochbehälter moderni-
siert und durch den Ersatz der 
bestehenden Vorrohrung durch 
Edelstahlinstallationen auf 
den modernsten hygienischen 
Standard gebracht.

Mit dieser Investiti-
on ist die Waserversorgung 
von Poysbrunn langfristig 
gesichert und auch die Pro-
blematik mit den erhöhten 
Nitratwerten gehört damit der 
Vergangenheit an.

Wasserversorgung für
Poysbrunn gesichert
und mordernisiert

Sprechtag von
Landtagspräsident

Mag. Karl Wilfing
im Rathaus Poysdorf:

10. September 2018
9.00 - 11.00 Uhr.
Anmeldung unter:

02572 2285

Die Modernisierung der 
Wasserversorgungs anlage 
Poysbrunn sowie die 
Anbindung an die Wasser-
versorgung Poysdorf ist 
abgeschlossen und damit 
die Wasserversorgung 
langfristig gesichert.
GR Josef Gloss, StR Hans-
Peter Vodicka, GR Tanja 
Kapusta, GR Roman 
Oppenauer, Landtagsprä-
sident Mag. Karl Wilfing, 
GR Martin Rieder, 
Bürgermeister Thomas 
Grießl, Ing. Georg Thurn-
Vritns, LAbg. Ing. Manfred 
Schulz, OV Franz Vinzens, 
GR Jochen Glanznig.

30 Jahre Weinmarkt Poysdorf
20. Juli 2018 • 17 - 22 Uhr

Late Wine Shopping
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger!

Wertvolles Erhalten und Archivieren-Die Topothek

Viel Wissen und zahlreiche Dokumente gehen im Laufe der Zeit verloren. Die Stadtgemeinde Poysdorf will dem entgegen-
wirken und ich freue mich, dass wir mit dem Projekt Topothek so erfolgreich starten konnten. 
Die Topothek ist die Plattform, auf der unter Mitarbeit der Bevölkerung das lokalhistorische Material und Wissen, das sich 
in privaten Händen befindet, gesichert, erschlossen und online sichtbar gemacht wird. Unsere gemeinsame Geschichte soll 
dadurch sichtbar und erlebbar werden.
Ein besonderer Dank gilt den Personen, die sich bereit erklärt haben, für ihren Heimatort die Funktion als Topothekar zu 
übernehmen. Bereits freigeschaltet konnten die Orte Poysbrunn und Walterskirchen, sowie die Stadttopothek von Poysdorf 
werden. Den Start machte Anton Jilli mit Poysbrunn. Weiters möchte ich mich bei Johann Finger, Franz Schreiber und 
Egon Englisch bedanken, die ebenfalls bereits schon so viel Datenmaterial erfasst haben, dass die Topotheken freigeschal-
tet werden konnten. Stöbern uns Staunen Sie unter www.topothek.at
Aber auch in vielen anderen Katastralgemeinden wird eifrig gearbeitet. Danke all jenen, die fleißig sammeln und Eingaben 
tätigen. Interessierte Personen können sich sehr gerne noch bei der Stadtgemeinde melden, um an der spannenden Umset-
zung mitzuwirken. Falls Sie historisch wertvolles Bild- und Dokumentenmaterial besitzen würden wir uns freuen, wenn 
Sie diese Unterlagen zur Verfügung stellen. Sie bleiben natürlich in Ihrem Besitz und werden sofort nach dem Einscannen 
wieder übergeben.

Touristisch durchstarten,
Infrastruktur verbessern und auf die Jüngsten nicht vergessen 

Gerade jetzt im Sommer freuen wir uns besonders über die neue Lebensqualität. Das hat sich mittlerweile auch bei unseren 
Gästen herumgesprochen. Der entspannte Urlaub in Poysdorf mit dem Besuch unserer großartigen Feste und Veranstal-
tungen wird immer beliebter. Die Nächtigungsstatistiken belegen das. So konnten wir im Mai 2018 eine Steigerung zum 
Vergleichsmonat des Vorjahres um 54 Prozent aufweisen. Da gilt es schon Danke zu sagen, dass bei uns alle an einem 
Strang ziehen und sich die Touristen dadurch ausgesprochen wohlfühlen. 

Die Verbesserung der Infrastruktur ist mir ein sehr wichtiges Anliegen. Im September wird die umgebaute Neue Mittelschu-
le in der Hindenburgstraße erstmals alle Schülerinnen und Schüler unter einem Dach fassen können und der Unterricht 
wird dadurch wesentlich leichter zu bewerkstelligen sein. Das modern und zeitgerecht adaptierte Schulgebäude garantiert 
gemeinsam mit dem hervorragenden Lehrpersonal eine optimale Ausbildung für Ihre Kinder. 
Die Straßen- und Gehsteigsanierungen sind voll im Zeitplan und wir können dadurch wieder mehr Sicherheit schaffen. In 
allen Katastralgemeinden werden zurzeit Arbeiten durchgeführt. Besonders erfreulich ist auch, dass bereits ein Großteil 
der B7 in den Freilandbereichen durch das Land NÖ saniert wurde. Für die gute Zusammenarbeit mit der Straßenbauab-
teilung unter der Straßenmeisterei Poysdorf möchte ich mich ganz besonders bedanken.

Unsere Gemeinderätin Carmen Hörwein hat wieder ein umfangreiches Ferienspielprogramm organisiert. Nutzen Sie das 
großartige Angebot mit Ihren Kindern. Danke allen Vereinen, Organisationen und Privatpersonen, die sich daran beteili-
gen. Ich wünsche den Landwirten eine gute Ernte und Ihnen allen einen erholsamen und stressfreien Sommer.

Mit lieben Grüßen
Ihr Bürgermeister

Thomas Grießl
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Das Hilfswerk Poysdorf 
besteht seit 1978. In der 
Gstetten wurde das 40jährige 
Bestehen und der 30. Fami-
lienkirtag gefeiert. Im April 
wurde der Vorstand neu 
gewählt. Bürgermeister Tho-
mas Grießl wurde als Vorsit-
zender bestätigt. Neuer Stell-
vertreter, zusätzlich zu Sabine 
Lenk, wurde Martin Nachförg. 
Das Hilfswerk ist Ihr erster 
Ansprechpartner, wenn es um 
professionelle Hauskranken-
pflege geht.

Der Schülertreff und der 
Lernclub werden ebenfalls vom 
Hilfswerk geleitet. Wenn Sie 

Anliegen „Rund ums Lernen“, 
Kinderbetreuung und Famili-
enangelegenheiten haben, sind 
Sie beim Hilfswerk ebenfalls 
bestens aufgehoben.

Ehrenamtlich organisiert 
das Hilfswerk Poysdorf „Essen 
auf Rädern“ und den Besuchs-
dienst. Zum festlichen Anlass 
wurde vom ABSV Poysdorf 
unter der Leitung von Egon 
Englisch eine Sondermarke 
gestaltet. Vorsitzender Thomas 
Grießl dankt dafür sehr herz-
lich.

Zum Jubiläum wurde auch 
eine Festschrift mit vielen 
interessanten Informationen 

gedruckt. Diese wird noch in 
diesem Sommer verteilt und 
liegt in vielen Geschäften 

Poysdorfs auf, gerne können 
Sie sich auch ein Exemplar in 
der Brunngasse 6 abholen.

Bereits seit 1987 hat die 
Stadtgemeinde Poysdorf eine 
Patenschaft mit dem Heimat-
kreis Nikolsburg inne. Jedes 
Jahr, zwei Tage vor dem Kreuz-
bergtreffen in Kleinschwein-
barth, findet eine Gedenkfeier 
für jene Menschen statt, die 
nach dem 2. Weltkrieg bei der 
Vertreibung aus Südmähren ihr 
Leben lassen mussten.

Da im Vorjahr die Oldtimer-
reise mit den Traktoren nach 
Schweden zu diesem Zeitpunkt 
stattfand, wurde die Jubiläums-
feier heuer nachgeholt.

Der festliche Nachmittag 
startete mit einer Traktorrund-
fahrt durch Poysdorf und der 
Zwischenstation in der Südmäh-
rerstraße beim Gedenkstein. 
Oskar Sollan berichtete beim 
Denkmal über die Entstehung 
der Patenschaft. Danach ging 
die Fahrt weiter zur Gedenkstät-
te auf dem Friedhof Poysdorf. 
Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Thomas Grießl 
und der Ansprache von Ing. 
Franz Schneider sowie einem 
Gedichtvortrag von Christine 
Sollan wurde eine Kranznieder-
legung durchgeführt.

Im Anschluss fand die Fest-
sitzung im Reichensteinhof 
statt. Über 100 Personen, die 
ihre Wurzeln im Heimatkreis 
Nikolsburg haben, folgten der 
Einladung von Bürgermeister 
Thomas Grießl. Die Begrüßung 
aller Ehren- und Festgäste 
übernahm Stadtrat David Jilli.

Die Gruppe Vino Brass 
umrahmte das Programm am 
Friedhof und die Patenschafts-
sitzung im Reichensteinhof. 
Für die Südmährer richtete 
Ernst Hübel Grußworte aus. 
Im Anschluss trug David 
Jilli das Gedicht „Südmährer 
Land“ vor und Ossi Sollan 
präsentierte gemeinsam mit 
Helmut Seidl „Impressionen 
aus Poysdorf“. 

Bei der Festrede von Bür-
germeister Grießl stand der 
Dank für 30 Jahre gelebte 
Freundschaft im Mittelpunkt. 
Er fand in einem geschicht-
lichen Rückblick auch mah-
nende Worte in Anlehnung an 
die geschehenen Verbrechen 
und das unendlich große Leid 
der damaligen Zeit. Adelheid 
Bender-Klein berichtete über 
die Aktivitäten der „Jungen 

und Mittleren Generation“. Den 
Abschluss der Festreden hielt 
Franz Longin, der auch bereits 
bei der Gründung vor 30 Jahren 
anwesend war. Den Höhepunkt 
der Feierlichkeiten bildete die 
Unterzeichnung einer Erneue-
rungsurkunde der Zusammen-
arbeit.

Für das leibliche Wohl sorgte 
das Kolpinghaus Poysdorf. Als 
Nachspeise konnte Bürgermei-
ster Thomas Grießl gemein-
sam mit Ulli Mayerhofer eine 
festlich verzierte Jubiläums-
torte aus dem Eisenhuthaus 
anschneiden.

Hilfswerk – Gemeinsam Wege gehen

Patenschaft: 30 Jahre Freundschaft

Redaktions-
schluss

für die nächste Ausgabe 
der Stadtnachrichten

Freitag,
10. August 2018

Wir bitten Sie, Bei-
träge vor Redaktions-
schluss an gemeinde@ 
poysdorf.at zu über-
senden.
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Am Freitag, den 8. Juni 
2018 wurde der Fahrwerkstadl 
von Primar Dr. Felix Stonek 
in Walterskirchen feierlich 
eröffnet. Der Stadl wurde im 
Stil eines echten Weinviert-
ler Stadls durch die Firma 
Wilfing & Martin errichtet. 
Dieser beherbergt ab sofort 
Oldtimerfahrzeuge und –trak-
tore, die gegen ein geringes 
Entgelt besichtigt werden kön-
nen. In erster Linie ist der 

Fahrwerkstadl ein Rastplatz 
für Radfahrer und Wanderer. 
Eine Sitzgelegenheit und ein 
Trinkbrunnen laden zum Ver-
weilen ein. Der Blick auf eine 
der schönsten Kellergassen – 
die Alte Geringen – verlockt 
noch länger dort die Natur zu 
genießen.

Die Idee für die Errichtung 
des Fahrwerkstadls hatte Sto-
nek schon vor einiger Zeit. 
„Hier steckt mein Herzblut 

drinnen“, betont Dr. Stonek, der 
ein passionierter Oldtimer- und 
Traktorliebhaber ist. „Ich selbst 
bin ein Sportler und fahre oft 
mit dem Rad. Es ist schlimm, 
unterwegs kaum Rastplätze 
und Trinkgelegenheiten zu 
finden. Mit diesem Rastplatz 
möchte ich einen wertvollen 
Beitrag für die Radfahrer und 
Wanderer der Region leisten“, 
ergänzte Dr. Stonek.

Der Bau des Stadls wurde 
in erster Linie durch Dr. Sto-
nek finanziert. Die Stadtge-
meinde Poysdorf hat auch 
einen Beitrag geleistet, wofür 
Dr. Stonek herzlich dankt. 
„Mit diesem Rastplatz haben 
wir ein weiteres touristisches 
Highlight, dass sich hervorra-
gend in das Projekt „Poysdorf 
– Genussdestination für Rad-
fahrer und Wanderer“ ein-
fügt“, freut sich Bürgermei-
ster Thomas Grießl. Land-
tagspräsident Karl Wilfing 

dankte Dr. Stonek in einer 
sehr persönlichen Ansprache 
für die Umsetzung dieses 
großartigen Projektes.

Nähere Informationen zum 
Fahrwerkstadl gibt es im Vino 
Versum Poysdorf.

Poysdorfs Umgebung ist 
wie geschaffen zum Radeln. 
Mit den E-Bikes können Gäste 
Tagestouren von bis zu 100 km 
gemütlich bewältigen. Damit 
können Beherbergungsbetriebe 
neue Gäste ansprechen und 
attraktive Angebote für die 
gesamte Saison schaffen. 

Begleitete Radtouren, 
E-Bike-Testtage, gemeinsame 
Abendausfahrten, etc. sollen 
nicht nur Gäste, sondern auch 
die heimische Bevölkerung 
zum Genuss-Radeln mit den 
E-Bikes einladen. Alle näheren 
Informationen zu Radverleih 
und Tourenangebot gibt es auf 
der Homepage www.radwerk-
w4.at.

 Die Sicherheit von Kindern 
ist dem Niederösterreichischen 
Zivilschutzverband ein beson-
deres Anliegen und widmet 
diesem Thema die Tour durch 
Niederösterreich. Mit viel Spiel 
und Spaß wurden bei den ein-
zelnen Teambewerben sicher-
heitsrelevante Themen behan-
delt, die durch Können, Wissen 
und Geschwindigkeit gelöst 
wurden. Unterstützt wurden 
die einzelnen Klassen von den 
„Schlachtenbummlern“. Diese 
nahmen nicht aktiv bei den 
Wettkämpfen teil, sondern 
feuerten ihre Klasse an und 
unterstützten sie.

Platz 1 konnte die 4. Klasse der 
Volksschule Gnadendorf erzie-

len, gefolgt von Großengersdorf. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung 
von Landtagspräsident Mag. 
Karl Wilfing.

Die Gewinner der Vorbe-
werbe nahmen am Landesfi-
nale teil. Beim Bundesfinale 
wurde schließlich die sicherste 
Volksschulklasse Österreichs 
gekürt.

Auch die Präsentation der 
Einsatzorganisationen erfreute 
sich wieder großer Beliebt-
heit. Hier konnten sich die 
Wettkämpfer und die Schlach-
tenbummler näher mit den 
einzelnen Organisationen und 
deren Gerätschaften befassen. 

Der Wettkampfgedanke 
sollte bei der Safety-Tour nicht 

im Vordergrund stehen, son-
dern der olympische Gedanke: 
,Dabei sein ist alles`.

Bürgermeister Grießl bedank-

te sich beim Zivilschutzverband, 
den Blaulicht-Organisationen 
und ganz besonders beim SC 
Poysdorf für die Bewirtung.

Safety tour zu Gast in Poysdorf

Fahrwerkstadl –
neuer Rastplatz in Walterskirchen
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Am Pfingstsamstag 
besuchten mehr als 800 
Weinliebhaber die Weinstadt 
Poysdorf. anlässlich der 45. 
Weinparade.

Bezirksweinbauverbandsob-
mann Gerhard Walek konnte 
dabei auch zahlreiche Ehrengä-
ste begrüßen. Unter ihnen Lan-
deshauptfrau-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf, der Präsident 
der Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich, Hermann 
Schultes und der Präsident des 
niederösterreichischen Wein-
bauverbandes, Franz Back-
knecht. Bei der Ehrung der 
Betriebe erhielten sie Unter-
stützung von den Weinhoheiten 

Österreichs – Landesweinkö-
nigin Julia und Veltlinerland-
Weinkönigin Sandra.

Eine besondere Auszeich-
nung erhielt der Kostleiter der 
Weinparade, Theo Kaufmann. 
Präsident Hermann Schultes 
ehrte ihn für seine 45-jährige 
Tätigkeit bei der Poysdorfer 
Weinparade mit der Großen Sil-
bernen Kammermedaille. Seit es 
die Weinparade gibt, ist Theo 
Kaufmann für die Verkostung 
zuständig. Er wird diese Funk-
tion natürlich auch noch wei-
ter ausüben. Obmann Gerhard 
Walek hob in seiner Ansprache 
die Qualität des Weinjahrgangs 
2017 hervor, welche letztendlich 

durch die Weinprämierung der 
Weinparade unterstrichen wurde. 
19 Weine wurden mit der Aus-

zeichnung „Bacchus-Pokal“ und 
5 Betriebe mit dem Titel „Cham-
pion der Weinparade“ geehrt.

Die Kellergassenführer des 
Vino Versums Poysdorf gaben 
bei der Langen Nacht der Kel-
lergassen am Freitag, den 11. 
Mai, nächtliche Einblicke in 
die wunderbare Kellergasse 
Alte Geringen in Ketzelsdorf. 
Mehr als 1.000 Besucher haben 
die Romantik der Kellergasse 
genossen. „Es freut uns, dass 
so viele Kellergassen-Liebha-
ber diese Veranstaltung besucht 
haben. Das zeigt uns wie wich-
tig es ist, dieses einmalige Kul-
turgut „Kellergasse“ weiter zu 
erhalten!“, betonte Bürgermei-
ster Thomas Grießl.

Am Programm standen neben 

Heurigenmusik und Lesungen 
zum Thema „’s Kellergehn“ auch 
Kellergassenführungen, Degor-
gieren von Sektflaschen, Infor-
mationen rund um die Themen 
Biene und Wein, Hiatapeitscher 
sowie die Ausstellung „Nos-
talgie und Kitsch“. Das Milch-
kammermuseum lud zu einem 
Kuh-Melkwettbewerb. Wein-
güter und Vereine verwöhnten 
die Besucher mit regionalen 
Schmankerln und Getränken.

Großer Dank gilt den Ket-
zelsdorferinnen und Ketzels-
dorfern für ihren großartigen 
Einsatz zum Gelingen der Ver-
anstaltung.

Am Freigelände des Vino 
Versum Poysdorf fand das 6. 
Veltliner Symposium statt. 

Der charismatische und 
berühmte Autor Alfred Koma-
rek führte die Besucher genuss-
voll und informativ in die Welt 
des Veltliners. Bildhafte Erzäh-
lungen brachten die Gäste zum 
Schmunzeln. Frau Mag. Dr. Eli-
sabeth Arnberger sprach über 
die Entstehung der Flurnamen 
des Veltlinerlandes.  „Oft verrät 
schon der Name der Weinriede, 
warum hier ein besonders guter 
Veltliner gedeiht.“, erklärte Arn-
berger. „Hinweise auf Klima 
oder Böden sind oft versteckt 
und verschlüsselt im Namen zu 
finden.“, so Arnberger weiter.

Professor Dr. Joachim Maly 

referierte über die außerordent-
liche Bedeutung des Kulturguts 
Kellergasse. Das Veltlinerland 
rund um Poysdorf steht hier im 
Jahr 2018 im Mittelpunkt von 
wissenschaftlichen Forschun-
gen. Diese Forschungen sol-
len letztlich zur Erhebung des 
materiellen und immateriellen 
Weltkulturerbes führen.

Den Abschluss bildete eine 
Verkostung internationaler Grü-
ner Veltliner, durchgeführt von 
Weinakademiker Ing. Andreas 
Pech. Das Sortiment reichte 
von Australien über Neusee-
land, Südtirol, Tschechien und 
Deutschland bis Österreich, im 
Speziellen Poysdorf. Das Resü-
mee war: Der Weinviertler Velt-
liner bleibt Spitzenreiter.

45. Poysdorfer Weinparade

Romantik pur bei der
„Langen Nacht der
Kellergassen“

Der Veltliner des Wein-
viertels ist weltweit Favorit
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Gemeinsam mit Imkern, 
vielen engagierten Helfern 
und dem Imkereiverband 
wurde am Freigelände der 
WEIN+TRAUBEN Welt ein 
Bienenweg errichtet. Auf 
großen und kleinen Schauta-
feln erfahren Honigfans und 
Bienenfreunde alles rund 
um dieses für Menschen so 
wichtige Insekt. Highlight des 

Bienenweges ist ein Schau-
Bienenstock, wo man den 
Bienenflug durch ein altes 
Weinviertler Kastenfenster 
aus nächster Nähe betrachten 
kann. Am Ende des Bienen-
weges wurde ein eigener Skle-
nar-Ausstellungsraum errich-
tet. Der 1871 geborene Guido 
Sklenar war Musiker, Lehrer 
und vor allem aber auch Züch-

ter der niederösterreichischen 
„Carnica Biene“, die weltweit  
als „Sklenar Biene“ bekannt 
wurde. 

Gegen Voranmeldungen 

gibt es jederzeit Bienenweg-
Führungen.

Den ausgezeichneten Honig 
erhalten Sie im Weinmarkt 
Poysdorf.

Am 24. Juni lud das Vino 
Versum Poysdorf zum 6. Wein-
viertler Kirtag in die Poys-
dorfer Kellergstetten. Unter 
dem Motto „Wein trifft Maril-
le“ wurden beste Poysdorfer 
Qualitätsweine, Weinviertler 
Schmankerl und Marillen-
spezialitäten von Betrieben 
der Region geboten. Regio-
nales Kunsthandwerk wurde 
ebenfalls präsentiert. Pro-
grammhöhepunkte waren der 
ORF Radio Niederösterreich 
Frühschoppen mit Live-Über-
tragung, der Bieranstich, der 
Auftritt der Volkstanzgruppe 
Kleinhadersdorf, das Marillen-
knödelwettessen, die Trachten-
modenschau und die Tombola. 
Zum Abschluss wurde der Kir-
tag traditionsgerecht von der 
Kolpingfamilie „eingegraben“. 
Robert Herbst moderierte erst-
mals den Weinviertler Kirtag 
und war begeistert über die 
beachtliche Anzahl an Besu-
chern. Die neu gewählte Maril-
lenkönigin Amelia I. schickte 
virtuell auf der Vino Versum 
Facebook-Seite einen Gruß 
zum Kirtag, weil sie wegen 
eines Schulaufenthaltes nicht 
anwesend sein konnte.

Der Kirtag begann dem 
Brauch entsprechend mit der 

Festmesse in der Stadtpfarr-
kirche unter der Mitwirkung 
des Poysdorfer Stadtkirchen-
chors. Der ORF Radio Nie-
derösterreich Frühschoppen 
wurde moderiert von Thomas 
Schwarzmann. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgten 
die Jugendtrachtenkapelle der 
Weinstadt Poysdorf und die 
Gruppe Thaya Blech.

Bürgermeister Thomas 
Grießl eröffnete im Anschluss 
den Kirtag und berichtete über 
die touristische Entwicklung 
seit der Autobahn-Eröffnung. 
„Wir freuen uns, dass jetzt so 
viele Besucher nach Poysdorf 
kommen. Endlich kann 
Poysdorf wieder genussvoll 
erlebt werden.“, betonte Grießl. 
„Wir setzen auf Poysdorf als 
das Rad- und Wanderparadies. 
Auch die vielen erstklassigen 
Veranstaltungen locken viele 
Besucher an“, freut sich der 
Bürgermeister. Susanne Der-
ler, Geschäftsführerin von Vino 
Versum, begrüßte ebenfalls die 
Kirtagsgäste, informierte über 
das Angebot des Vino Versums 
und gab einen Überblick über 
das Programm. 

Beim Bieranstich wurde 
Bürgermeister Thomas Grießl 
unterstützt durch seinen Freund 

und Gast Bürgermeister Man-
fred Grundtner aus Hollenthon 
und Nationalrätin Melanie 
Erasim. Im Anschluss trat die 
Volkstanzgruppe Kleinhaders-
dorf auf. Die Weinberg Musi-
kanten boten unterhaltsame 
Musik und lockten viele Tanz-
lustige auf die Bühne. Großes 
Interesse erhielt die Trachten-
modenschau der Firma Sucho-
dolski, wo auch Brautmoden 
präsentiert wurden. Mehr 
als 80 Preise wurden bei der 
Tombola verlost. Der Haupt-
preis – ein Wohlfühlaufenthalt 
in der Therme Laa – ging an 
eine Altruppersdorferin. Der 

abschließende Programmpunkt 
war das traditionelle „Kir-
tag eingraben“, das von der 
Kolpingfamilie durchgeführt 
wurde.

Während des Tages 
wurde ein umfassendes Rah-
menprogramm geboten. 
Es gab freien Eintritt in die 
WEIN+TRAUBEN Welt und 
Erlebnisfahrten zu Wein & 
Marille mit dem Traktor oder 
dem E-Bike. Für die jungen 
Gäste boten wir das Betty 
Bernstein Kinderprogramm, 
eine Kirtags-Schiffschaukel 
und natürlich einen Zuckerl-
stand.

Weinviertler Kirtag „Wein trifft Marille“
Eine gelungene Veranstaltung mit vielen Besuchern

Bienenweg am Vino Versum 
Freigelände & Vino Versum 
Blütenhonig
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Poysdorf zählt zu den größ-
ten Marillen-Anbauregionen 
Österreichs. Die Besonderheit 
ist, dass es hier eine Marillen-
hoheit gibt, die im Drei-Jahres- 
Rhythmus gewählt wird. Die-
sen Titel trug Dominik Schrei-
ber seit 2015 und hat ihn nun 
an Amelia – die Erste – Rieder 
übergeben. Die Marillenhoheit 
übernimmt die Funktion eines 
Markenbotschafters. 

„Ich freue mich die neue 
Marillenkönigin von Poysdorf 
zu sein“, betont Amelia Rieder 
nach der Wahl. „Mein Großvater 
Johann Rieder hat hier in der 
Region mit Obstbau begonnen 
und sich auf den Marillenan-
bau spezialisiert“, berichtet sie 
weiter. Amelia Rieder ist Schü-
lerin der HBLA für Wein- und 
Obstbau in Klosterneuburg. Den 
Bezug zur Marille hat Rieder seit 
jüngster Kindheit. „Die Marille 
ist für mich eine der vielsei-
tigsten Obstsorten. Zudem sind 
Marillenknödel von der Mama 
mein absolutes Lieblingsge-
richt“, schmunzelt Rieder.

Bürgermeister Thomas 
Grießl erklärt warum Amelia 
die richtige Wahl ist: „Ame-
lia kennt den Marillenanbau 
von der Pieke auf, besucht 
eine fachspezifische Ausbil-
dung und ist eine gute Reprä-
sentantin. Sie ist eine richtige 
Allrounderin.“ Auch Dominik 
Schreiber freut sich: „Ame-

lia war schon seit einiger Zeit 
meine Wunschkandidatin für 
meine Nachfolge“.

„Das Weinviertel ist nicht 
nur die größte Marillen-Anbau-
region Österreichs, sondern hat 
auch die längste Saison. Maril-
len werden von Anfang Juni bis 
teilweise sogar in den Oktober 
hinein geerntet.“, erklärt Domi-
nik Schreiber von der Obst- und 
Baumschule Schreiber. Poysdorf 
bietet eine unglaubliche Vielfalt 
von über 400 Marillensorten. 
Das zeigt sich auch im Reich-

tum der diversesten Marillen-
produkte. Das Sortiment reicht 
von köstlichen Marmeladen, 
süßen Säften, pikanten Chut-
neys, getrockneten Marillen, 
geistigen Edelbränden bis hin 
zu typischen, flaumigen Maril-
lenknödeln. Die Marille spielt 
in der regionalen Gastronomie 
eine wichtige Rolle. Sie passt zu 
sehr vielen Gerichten und ver-
zückt die Gaumen von Kindern 
bis zu den Großeltern.

Die Marille ist touristisch 
gesehen ein Magnet von der 

Blüte im April bis zur letzten 
Ernte im Oktober. „Frisch-
luftbegeisterte wandern oder 
radeln vorbei an den Bäumen 
und lassen den Tag anschlie-
ßend bei einem Heurigen oder 
offenen Keller und einem 
Glas Weinviertel DAC aus-
klingen.“, empfiehlt Susanne 
Derler, Geschäftsführung von 
Vino Versum. Poysdorf bietet 
somit die ideale Kombination 
aus Wein und Marille: Natur 
und Kulinarik der Extra-
klasse.

Amelia I. ist neue Marillenkönigin
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Juli 2018

August 2018

Freitag

20.
16.00 Uhr NÖ Märchensommer: Die kleine Meerjungfrau - neu erfischt!

im Schloss Poysbrunn • Weitere Termine: siehe Seite 10

Freitag

20.
17.00 - 22.00 Uhr 30 Jahre Weinmarkt - Late Wine Shopping

im Weinmarkt Poysdorf

Freitag

20.
18.30 Uhr Junge Bläserphilharmonie NÖ

in der Gstetten, Poysdorf

Mo.-Fr.

23.-27.
ganztägig Starcamp

am Sportplatz Poysbrunn

Fr.-So.

27.-29.
70 Jahre SC Poysdorf
siehe Seite 10

Freitag

27.
17.00 - 22.30 Uhr Tafeln im Weinviertel

in der Kellergasse Radyweg, Poysdorf

Samstag

28.
17.00 Uhr Tafeln bei Wein & Kunst

im Weingut Taubenschuss, Poysdorf

Samstag

4.
ab 10.00 Uhr Eröffnung des neuen Weingutes der Familie Gmeinböck

Wilhelmsdorf, Mühlweg 6

Samstag

4.
20.00 Uhr Sommer.Wein.Party

im Weingut Neustifter & TOP Heuriger WEIN.KÜCHE, Poysdorf

Sonntag

5.
14.00 Uhr ARBÖ Kinder-Kett-Car-Rennen

in der Gstetten, Poysdorf

Donnerstag

9.
15.00 Uhr Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Samstag

11.
17.00 Uhr Mexikanischer Abend

beim Gemeindegasthaus Ketzelsdorf

Dienstag

14.
18.00 Uhr „Gwand vom Land Fest“

im Dorfstadel Erdberg

Dientag

14.
18.00 Uhr Lange Nacht des Genusses

in der Bäckerei Bauer, Eco-Plus Betriebsgebiet Poysdorf

Di.-Mi.

14.-15.
Di. ab 20.00 Uhr
Mi. ab 9.00 Uhr

Sommernachtsfest
in Föllim

Mittwoch

15.
16.00 Uhr Musikantenheuriger

in der Gstetten, Poysdorf

Mittwoch

15.
18.00 Uhr Monatswallfahrt

in Maria Bründl

Freitag

17.
19.00 Uhr Poysdorf‘s next Generation

in der Wein+Trauben Welt, Poysdorf
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August 2018

September 2018

Sa.-So.

18.-19.
Heuriger der Freiwilligen Feuerwehr Wetzelsdorf
beim FF-Haus in Wetzelsdorf

Sonntag

19.
14.00 Uhr Obstanlagenbegehung

in der Obstbaumanlage Schreiber, Poysdorf, Im Gmirk 3

Freitag

24.
17.30 Uhr Hedonistisches Weingeflüster

im Salon Ebner-Ebenauer, Poysdorf

Sa.-So.

25.-26.
FF Kirtag in Altruppersdorf
beim Sportplatz

Samstag

25.
18.00 Uhr Alles Verschü

in der Wein+Trauben Welt, Poysdorf

Sonntag

26.
15.00 Uhr Pfarrfest Walterskirchen

im Pfarrhof

Sa.-Mo.

1.-3.
ab 14.00 Uhr Weinrieder extrem 2018

in Weingut Weinrieder, Kleinhadersdorf

Samstag

1.
17.30 Uhr Monatswallfahrt

in Maria Bründl

Sonntag

2.
9.00 Uhr 2. Bründlfest - Maria Geburt

in Maria Bründl

Montag

3.
ab 6.00 Uhr Jahrmarkt

in Poysdorf

Do.-So.

6.-9.
61. Poysdorfer Bezirkswinzerfest

Fr.-Sa.

7.-8.
9.30 - 17.00 Uhr Seminar: Kellergasse und Lehmbau

in der Kellergasse „Alte Geringen“, Ketzelsdorf

Sonntag

9.
11.00 Uhr Tag der offenen Tür im Oldtimermuseum

Poysdorf, Liechtensteinstraße 27

Mittwoch

12.
15.00 Uhr „Komm sing mit“ mit dem Seniorenbund Poysbrunn

im Pfarrhof Poysbrunn

Donnerstag

13.
15.00 Uhr Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Donnerstag

13.
16.00 Uhr Treffen der Krebs-Selbsthilfegruppe

im Gasthaus Schreiber, Poysdorf • Keine Anmeldung erforderlich!

Sonntag

16.
14.00 Uhr Obstanlagenbegehung der Obstbaumschule Schreiber

Poysdorf, Im Gmirk 3

Sonntag

16.
8.00 Uhr Erntedankfest

in Altruppersdorf

Sonntag

23.
10.00 Uhr Landesfinale ARBÖ Kinder Kett-Car-Rennen

in der Gstetten, Poysdorf
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MascherltUrnier: Der Tennisclub Poysdorf veranstaltete auch 
heuer wieder das traditionelle Mascherlturnier. Nach spannenden 
Partien konnten Franz Knoll sowie Sabine Müllner-Rieder das 
Turnier für sich entscheiden. Obmann Helmut Kraus steht gerne 
für Informationen rund um den Tennisverein zur Verfügung.

GEScHIRR FüR PFLEGEHEIM: Dass man im Urbanusheim gerne fei-
ert und sich dazu immer gerne Gäste einlädt – ist mittlerweile kein 
Geheimnis mehr. Das Kontingent an Gläsern, Besteck, Geschirr 
reicht daher längst nicht mehr aus und musste aufgestockt werden. 
Die Raiffeisenkasse Poysdorf unterstützte mit dem Ankauf von 
Kaffeetassen und Dessertteller.

70 Jahre 
Sc Poysdorf

Freitag, 27. Juli 2018
19.00 Uhr – seniorenmatch am sportplatz

Samstag, 28. Juli 2018
13.00 Uhr - Großgemeindeturnier mit Gästen
 am Sportplatz
19.00 Uhr - Beginn der Musik
 MOSTLANDSTüRMER in der 
 Gstetten mit Siegerehrung, 
 Festakt und Bausteinverlosung 

Sonntag, 29. Juli 2018
ab 10.00 Uhr - Fußballspiele U8, U10, U14

Märchensommer NÖ
im Märchenschloss Poysbrunn

Termine.
Juli: 20.7., 21.7., 22.7., 27.7., 28.7., 29.7.
August: 3.8., 4.8., 5.8., 10.8., 11.8., 12.8., 17.8., 18.8., 19.8.,
 24.8., 25.8., 26.8.
Spieltage: Freitag um 16:00 Uhr
 Samstag und Sonntag jeweils 11:00 und 16:00 Uhr

Zusatzvorstellung: 15.8. 11 & 16 Uhr

Karten: www.maerchensommer.at
In allen Raiffeisenbanken in NÖ und Wien
Ö-Ticket: 01/ 96  0 96 – www.oeticket.at
Wien-Ticket: 01/ 588 85   – www.wien-ticket.at 
Restkarten:  0699/13 44 11 44
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Beach-VolleyBallplatz: Der Beach-Volleyballplatz am Gelände 
der Neuen Mittelschule Hindenburgstraße wurde saniert. Die Steher 
sowie das Netz wurden erneuert und der Sand aufgefrischt. Damit 
steht für die Sommersaison wieder eine tolle Sportanlage zur Verfü-
gung. Die Schülerinnen und Schüler halfen dabei eifrig mit.

GesUnDe JaUse VoM hilFsWerk: Im Rahmen der Hilfswerkwoche 
verwöhnte das Hilfswerk Poysdorf auch heuer wieder alle Besucher 
mit einer gelben Rose und  einer gesunden Jause am Wochenmarkt 
in Poysdorf. Das Hilfswerk bedankt sich für die großzügigen Spen-
den.

W.e.l.s.h-BrUnch: Bernhard Wiesinger und sein Team luden zum 
W.E.L.S.H.-Jazz-Brunch in den Schreiber-Stadel nach Poysdorf ein. 
Die Band brilliert nicht nur musikalisch, sondern zeigt auch soziales 
Engagement. Die zahlreichen Gäste erwiesen sich als sehr spenda-
bel, sodass sich Obmann Ing. Franz Schneider von der „Bewegung 
Mitmensch Weinviertel“ über die großzügige Spende von knapp 
€ 1.100 freuen durfte.

100. GeBUrtstaG: Ihren 100. Geburtstag feierte die Poysdorferin 
Christine Mödritzer im St. Vitusheim Laa. Dazu gratulierten Mag. 
Sandra Gatterer von der BH Mistelbach, Vizebürgermeister Georg 
Eigner und Stadtrat Christian Nikodym von der Stadtgemeinde 
Laa, Bürgermeister Thomas Grießl sowie Irmgard und Helmut 
Mödritzer, Gertrude Schreiber sowie Helene Steyrer-Böck und 
Waltraud Bruckner vom St. Vitusheim Laa an der Thaya.

GeMeinsaMer aUsFlUG: Die Volksschule Poysdorf besuchte 
gemeinsam mit ihrer tschechischen Partnerschule den Tierpark in 
Hodonin. Dort besichtigten die Kinder in gemischten Gruppen die 
Tiere und arbeiteten nach der gemeinsamen Jause Arbeitsblätter und 
Fragebögen aus. Für die Kinder war es ein tolles Erlebnis, sich in der 
neu gelernten Sprache unterhalten zu können.

sonne charity tUrnier: Sabine Braun, eine begeisterte Golfe-
rin, organisierte für die Hilfsorganisation „Sonne Inter national“ ein 
Charity-Golf-Turnier auf dem Golfplatz Veltlinerland Poysdorf. Nach 
einem tollen Golftag wurde auf der Terrasse des Hotel Veltlin gefeiert. 
Nähre Infos zur Hilfsorganisation unter www.sonne-international.org.
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70. Geburtstag
Regina Macht, Wetzelsdorf, 1. Juli
Hildegard Weingartshofer, Poysdorf, 5. Juli
Hira Mulaj, Altruppersdorf, 8. Juli
Emmerich Haimer, Poysdorf, 17. Juli
Karl Schwayer, Kleinhadersdorf, 1. August
Hajra Hodzic, Wilhelmsdorf, 7. August
Franz Weingartshofer, Poysdorf, 20. August

75. Geburtstag
Mag. Franz Winkler, Poysdorf, 6. Juli
Anneliese Schilk, Poysbrunn, 29. Juli
Rosa Schulz, Wetzelsdorf, 30. Juli
Manfred Raab, Poysdorf, 27. August

80. Geburtstag
Anton Zeiler, Poysbrunn, 17. Juli
Irmgard Rauch, Altruppersdorf, 24. Juli
Josefine Detz, Wilhelmsdorf, 1. August
Maria Kufta, Walterskirchen, 4. August
Franz Morschitzky, Erdberg, 13. August
Otto Zeiler, Poysbrunn, 28. August
Hermann Kniewallner, Ketzelsdorf, 29. August

85. Geburtstag
Leopoldine Schramek, Erdberg, 6. Juli
Ingrid Adler, Poysdorf, 7. Juli
Leopold Brunner, Walterskirchen, 20. Juli

90. Geburtstag
Henriette Schertler, Poysdorf, 24. Juli
Maria Penka, Poysdorf, 29. Juli
Ernst Schmatzberger, Poysdorf, 19. August

Goldene Hochzeit
Rosa und Helmut Schwarzl, Wetzelsdorf, 6. Juli
Elfriede und Josef Fischer, Walterskirchen, 12. Juli
Elisabeth und Karl Brüger, Altruppersdorf, 23. August
Rosa und Leopold Graf, Wetzelsdorf, 31. August

Geburten
Maria und Markus Gurschka, Kleinhadersdorf
 - Marie Sophie am 25. April
Mag. Kerstin Rieder und Markus Schinhan, Kleinhadersdorf
 - Finn Jona am 1. Juni
Eva und Michael Bohac, Poysbrunn
 - Tobias am 2. Juni
Stefanie und Patrick Pokorny, Wetzelsdorf
 - Anna am 9. Juni
Gabriele Bauer und Thomas Lederle, Kleinhadersdorf
 - Theresia am 1. Mai
Linda und Christofer Zimmermann, Poysbrunn
 - Finn am 15. Mai
Patrica Schleining und Christian Kernstock, Poysbrunn
 - Laurenz am 13. Juni
Sabrina und Markus Kletzl, Poysdorf
 - Noah am 24. Juni

WIR GRATULIEREN

Ärztedienst
Juli (für alle orte außer altruppersdorf)
21.-22. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
28.-29. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90

August (für alle orte außer altruppersdorf)
4.-5. Dr. Christian THALLER 02552 30 50
11.-12. Dr. Christian THALLER 02552 30 50
15. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
18.-19. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
25.-26. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90

September (für alle orte außer altruppersdorf)
1.-2. Dr. Christian THALLER 02552 30 50
8.-9. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
15.-16. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90
22.-23. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
29.-30. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221

Ärztedienst
Juli (für altruppersdorf)
21.-22. Dr. Manuela ANGERER 02527 21 050
28.-29. Dr. Andrea BORI 02522 22 258

August (für altruppersdorf)
4.-5. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
11.-12. Dr. Wolfgang WIESINGER 02522 23 45
15. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
18.-19. Dr. Claudia FENZ 02523 82 02
25.-26. Dr. Andrea BORI 02522 22 258

September (für altruppersdorf)
1.-2. Dr. Manuela ANGERER 02527 21 050
8.-9. Dr. Wolfgang WIESINGER 02522 23 45
15.-16. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
22.-23. Dr. Claudia FENZ 02523 82 02
29.-30. Dr. Andrea BORI 02522 22 258
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BUchüBerGaBe: Die Hausbibliothek des Urbanusheimes wird 
durch eine Kooperation mit der Bibliothek Poysdorf mit neuen 
Medien erweitert. Gerhard Schlachter, Leiter des Urbanusheimes 
Poysdorf, freute sich über Bildbände und Zeitschriften, die von 
Ernst Oppenauer und Mag. Josef Fürst überreicht wurden. Die 
ersten Leser aus der Hausgemeinschaft Johannes konnten sofort 
darin blättern und auch darüber ins Gespräch kommen.

salonWinzer: Die Poysdorfer Winzer können gleich mit fünf 
Salonweinen aufwarten. Die Salon-Weine kommen aus den Wein-
gütern Kalser, Neustifter, Ebinger, Gut Kellerstöckl-Schuckert 
sowie Taubenschuss und sind im Weinmarkt Poysdorf erhältlich. 
Herzliche Gratulation an die Winzer!

STARTEVENT MÄRcHENSOMMER: Mit einem Startevent startete der 
Märchensommer Poysbrunn in die neue Spielsaison. Für heuer steht 
„Die kleine Mehrjungfrau neu erfischt“ auf dem Programm. Die 
Premiere fand am 5. Juli statt. Das Märchendorf Poysbrunn freut 
sich auf viele Gäste von Nah und Fern.

FERIENSPIEL OPENING: Mit dem Ferienspiel-Opening am Spiel-
platz Millenniumsstraße in der Siedlung Süd wurde das diesjäh-
rige Ferienspielprogramm gestartet. Fast 50 Programmpunkte gibt 
es heuer wieder für die Kinder. Stadtrat Josef Fürst dankte GR 
Carmen Hörwein und ihrem Team für das tolle Spielprogramm. 
Auch Gemeinderätin Sabine Lenk ist mit viel Engagement dabei.

ehrUnG Für GerharD aDaM: Für seine langjährige Funktion 
als Obmann des SC Poysdorf wurde Gerhard Adam die Silberne 
Ehren nadel der Stadtgemeinde Poysdorf verliehen. Bürgermeister 
Thomas Grießl überreichte ihm die Auszeichnung und bedankte 
sich für das Engagement gemeinsam mit StR Hans-Peter Vodicka 
und StR Dr. Wolfgang Souczek.

VorstanDsWahlen iM tUrnVerein: Nach fast fünf Jahrzehenten 
hat Franz Stecher die Kassierfunktion im Turnverein zurückgelegt. 
Als seine Nachfolgerin wurde Brigitta Stadler gewählt. Auch das 
Kinderturnen wird in Zukunft mit neuen Übungsleitern besetzt. 
Anstelle von Sigrid Mürkl werden Therese Reinel und Ewelina 
Grossauer die Kinder betreuen. Bürgermeister Thomas Grießl und 
Obfrau Patrizia Stadler bedankten sich für das Engagement.
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WEINVIERTLER KÖLLA MESS: Die Poysdorfer Kellergassenführer 
luden zur Weinviertla.Kölla.Mess in die Wein+Trauben Welt ein. 
Johannes Rieder und Wolfgang Paar stellten für die Veranstaltung 
ein vielfältiges und interessantes Programm rund um die Keller-
gassen zusammen. Bürgermeister Thomas Grießl bedankte sich 
im Rahmen der Veranstaltung für das besondere Engagement der 
Kellergassenführer.

JAKOBSWEG: Mitte Mai machte sich Maria Marchhart aus Föllim 
auf den Weg zu ihrer 3.500 Kilometer langen Pilgerreise. Bür-
germeister Thomas Grießl, OV Manfred Leisser und Kaplan Savi 
verabschiedeten sie und wünschten ihr alles Gute und freuen sich 
auf eine gesunde Rückkehr.

KELLERGASSENFAHRT OLDTIMER: Am Pfingstwochenende erlebten die 
teilnehmenden Gäste bei der 10. Veltlinerland Kellergassenfahrt, die vom 
Oldtimerclub Poysdorf organisiert wurde, eine wunderbare Tour durch 
die Weinberge und schönsten Kellergassen rund um Poysdorf. Bürger-
meister Thomas Grießl hat gerne den Ehrenschutz zu dieser besonderen 
Ausfahrt übernommen und nahme auch selbst mit Gemeinderatskollegen 
Jochen Glanznig teil.

ohMeyer toDestaG: Anlässlich des 35. Todestages von Maria 
v. Ohmeyer gedachten Elfriede Lenk, Mag. Verena Ullmann und 
Bürgermeister Thomas Grießl der verstorbenen Künstlerin. Dabei 
trug Elfriede Lenk ein Gedicht von Maria v. Ohmeyer vor. Bürger-
meister Thomas Grießl überbrachte im Namen der Stadtgemeinde 
eine Blumenschale für das Grab.

KINDERGARTENFEST: Die mit Unterstützung des Land Niederö-
sterreichs renovierten und nun barrierefreien Räumlichkeiten des 
2-gruppigen Kindergartens in Walterskirchen wurden am 22. Juni 
im Rahmen des Kindergartenfests von Landtagspräsident Mag. Karl 
Wilfing und Bürgermeister Thomas Grießl eröffnet.  Die Darbietung 
der Kinder war ein besonderes Highlight des Nachmittags. 

MpU JUBiläUMskonzert: Mit einem tollen Konzert feierte der 
Musikverein Poysdorf und Umgebung sein 35-jähriges Jubiläum. 
Dabei zeigte der Musikverein, dass die Musikerinnen und Musi-
ker auch in punkto Oper und Operette einiges zu bieten haben. 
Kapellmeister Richard Jauk hat dafür die Mezzosopranistin Ilse 
Persy-Maly und den Bariton Matthias Liener eingeladen. Die Stadt-
gemeinde gratuliert herzlich zum Jubiläum.



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 15

Der Weinmarkt Poysdorf feiert dieses Jahr sein 30jähriges Beste-
hen. Am 20. Juli 2018 laden die Poysdorfer Winzer gemeinsam 
mit regionalen Genusspartnern zum „Late-Wine-Shopping“. Von 
17 bis 22 Uhr gibt es an vinophilen Themenbars rund 90 Weine 
zu verkosten und zu kaufen – von „leicht und sommerlich“ bis zu 
den großen Reserven. Auf alle lagernden Weine und Produkte der 
regionalen Partner gibt es an diesem Tag einen Jubiläumsrabatt 
von 10 Prozent. Für die musikalische Untermalung sorgt „GUID“ 
mit Liedern auf „Weinviertlerisch“.

toUrisMUspreis toUrinno: Zum dritten Mal wird von Monika 
Taubenschuss in Poysdorf ein Tourismuspreis an ortsansässige Tou-
rismusakteure vergeben. Jeder ist eingeladen Personen zu nominie-
ren oder auch bereits nominierte Personen zu bestärken. Nennungen 
kann jeder im Internet unter www.taubenschuss.at abgeben.

JAHRGANGSTREFFEN: Im Juni fand das Jahrgangstreffen der 1958er 
statt. Vom Treffpunkt Riegelhofer-Keller in der Gstetten führte die 
anschließende Traktorrundfahrt durch die Poysdorfer Kellergassen. 
Nach einer Stärkung im Radyweg ging es weiter zum Hotel Veltlin, 
wo sich der schöne Abend mit Open End fortsetzte und sich Bgm. 
Thomas Grießl als Gratulant einstellte.

Weinmarkt Poysdorf feiert 
30-jähriges Bestehen

Stellenangebot
für vertretungsweise Aushilfe in den NÖ Landeskinder-
gärten Poysdorf, Kleinhadersdorf, Poysbrunn, Walters-
kirchen und Wetzelsdorf
Zur Vertretung im Urlaubs- und Krankheitsfall wird für die 
Besorgung der Kinderbetreuungstätigkeit in den NÖ Landeskin-
dergärten Poysdorf, Kleinhadersdorf, Poysbrunn, Walterskirchen 
und Wetzelsdorf eine Ersatzkinderbetreuerin gesucht.
Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420, 
i.d.g.F. (Entlohnungsgruppe 3, Dienstzweig Nr. 12). 
Allgemeine Bewerbungserfordernisse:
• österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft 
  eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates
• die zur Erfüllung der Dienstobliegenheiten erforderliche 
  allgemeine Eignung und körperlichen Fähigkeiten
• Hauptwohnsitz innerhalb der Stadtgemeinde Poysdorf
• ärztliches Zeugnis
• unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung)
Interessentenmeldungen bzw. Bewerbungen an:
Stadtgemeinde Poysdorf, Josefsplatz 1, 2170 Poysdorf
Nähere Auskünfte erteilt die Abteilung der Finanzverwaltung, 
Rathaus, 1. Stock, Tel. 02552/2200-22.



Neueröffnung der Galerie Nachtwächterhaus
Die Weinstadt Poysdorf 

ist um einen Begegnungsort 
reicher: Die Galerie Nacht-
wächterhaus öffnete wieder 
seine Pforten. 

Gegensätze ziehen sich 
bekanntlich an. Mit diesem 
Gedanken präsentiert Lilia 
Olchowa zeitgenössische 
Malerei in den historischen 
Räumlichkeiten des Poys-
dorfer Nachtwächterhauses. 
Nach intensiven Renovie-
rungsarbeiten haucht Lilia 
Olchowa nun der Galerie 
neues Leben ein. 

Für die Weinviertler 
Künstlerin mit polnischen 
Wurzeln war das Nachtwäch-
terhaus Liebe auf den ersten 
Blick und auch der Gedan-
ke, ihre eigenen Kunstwerke 
in dieser Galerie ausstellen 

zu können und die Räum-
lichkeiten zugleich für ihre 
Mal- und Fotoworkshops für 
Erwachsene und Kinder nut-
zen zu können, war sofort 
präsent.

„Wir freuen uns sehr, 
dass wir mit Frau Olchowa 
nicht nur eine Weinviertler 
Künstlerin gefunden haben, 
die den Charme des Nacht-
wächterhauses mit ihren 
Kunstwerken noch besser 
zur Geltung bringt, sondern 
die sich auch mit viel Enga-
gement für die Förderung 
des Kunstverständnisses 
von Kindern einsetzt“, kom-
mentierte Bürgermeister 
Thomas Grießl.

Lilia Olchowa engagiert 
sich in der Kulturwerkstätte 
Drösing mit verschiedenen 

Kursen und Workshops für 
Jugendliche und Erwachsene 
und wird das in Zusammenar-
beit mit der Volkshochschule 
auch in Poysdorf tun. Die 
Poysdorfer Familien dürfen 

sich auch auf Aktivitäten von 
Frau Olchowa im Rahmen 
des Poysdorfer Ferienspiels 
freuen, wofür sich Gemein-
derätin Carmen Hörwein 
besonders bedankte.


